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N i e d e r s c h r i f t  
über die 2. Sitzung des Ortsbeirates Lachen-Speyerdorf 
am Dienstag, dem 12.08.2014, 20:00 Uhr, 
im Sitzungssaal der Ortsverwaltung Lachen-Speyerdorf 
 
- Öffentliche Sitzung - 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anwesend: 

Mitglieder 
Bauscher, Stefan  
Dr. Wunder, Annette Dr.  
Falkus, Klaus  
Freytag, Gerhard  
Graf, Alexander  
Gros, Lisa  
Kastl-Breitner, Corinna  
Lichti, Volker  
Scherrer, Hermann  
Schleifer, Marlene-Katharina  
Schneider, Klaus  
Storck, Thorsten  
Theobald, Carola  

Verwaltung 
Schäfer, Doris  

Ortsvorsteher 
Schick, Claus-Rene  
 

Entschuldigt: 
Mitglieder 
Enke, Gunther  
Frech, Michael  

Gäste 
Blarr, Waltraud  
Levis-Hofherr, Diana  
 
 

TAGE SORDN UN G:  
 
1.  Ernennung, Vereidigung und Einführung der beiden stellv. Ortsvorsteher 

gem § 76, Abs. 1, Satz 4, in Verbindung mit § 54, Abs. 1, Satz 1, 
Gemeindeverordnung Rheinland-Pfalz (GemO) 

  
2.  Verpflichtung und Amtseinführung Ortsbeiratsmitglied Corinna Kastl-

Breitner 
  
3.  Landesgesetz über Messen, Ausstellungen und Märkte; hier: Bericht des 

stellv. Ortsvorstehers Alexander Graf 
  
4.  Parkplatz Schliedererstraße/Alter Spielplatz; offene Diskussion 
  
5.  SPD-Antrag für die Herrichtung der Unterführung des Rad- und 

Wanderweges unter der A65 vom 04.08.2014 
  
6.  Mitteilungen und Anfragen 

   



- 2 - 

 
Herr Ortsvorsteher Schick begrüßt die Anwesenden, besonders Frau Herbert von der 

„Rheinpfalz“. 

Er eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit 

fest. 

Er bittet um Erweiterung der Tagesordnung um 

TOP 5 neu:  SPD-Antrag für die Herrichtung der Unterführung des Rad- und Wanderweges 

unter der A 65 vom 04.08.2014. 

Dagegen erheben sich keine Einwände. 

 
TOP 1  
Ernennung, Vereidigung und Einführung der beiden stellv. Ortsvorsteher gem § 76, 
Abs. 1, Satz 4, in Verbindung mit § 54, Abs. 1, Satz 1, Gemeindeverordnung Rheinland-
Pfalz (GemO) 
 
 

 
Die beiden Stellvertreter, Herr Graf und Herr Schneider, leisten den Diensteid und werden 
von Herrn Ortsvorsteher Schick in das Amt eingeführt. Er überreicht beiden die 
Ernennungsurkunde. 
 
TOP 2  
Verpflichtung und Amtseinführung Ortsbeiratsmitglied Corinna Kastl-Breitner 
 
 

 
Herr Ortsvorsteher Schick verpflichtet Frau Kastl-Breitner per Handschlag mit dem Hinweis 
auf §§ 20, 21 und 30 GemO. 
 
 
TOP 3  
Landesgesetz über Messen, Ausstellungen und Märkte; hier: Bericht des stellv. 
Ortsvorstehers Alexander Graf 
 
 

 
Herr Graf berichtet von der Informationsveranstaltung, die am 31.07.2014 stattgefunden hat: 
 

• Neues Gesetz ist am 18.04.2014 in Kraft getreten 
• Die Sonntagsruhe soll nicht zu sehr gestört werden 
• Maximal 8 Sonntage im Jahr können belegt werden, jedoch nicht auf 2 aufeinander 

folgenden Sonntagen 
• Der Beigeordnete, Herr Krist, definiert dies so, dass die Kernstadt 8 Sonntage 

belegen kann, die Ortsteile ebenfalls 
• Fraglich ist, ob z. B. eine Zierfischbörse oder eine Kleintierzucht-Ausstellung unter 

diese Kategorie fallen (Faktor „Verkaufssinn“) 
• Flohmärkte müssen angemeldet werden 
• Vereine und Gewerbliche sind gleich gestellt 
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• Unklar ist, ob Verbandsgemeinden und Ortsteile gleich behandelt werden 
 
Fazit: es gibt noch Klärungsbedarf. Man möchte zunächst abwarten und beobachten, wie 
andere Städte mit dem Problem umgehen. 

 
TOP 4  
Parkplatz Schliedererstraße/Alter Spielplatz; offene Diskussion 
 
 

 
Herr Ortsvorsteher Schick bittet um offene Gedanken rund um das Thema 
„Parkplatzprobleme“. 
 

• Soll die Wohnsituation attraktiver gemacht werden, indem man Parkplätze schafft? 
• Soll der Spielplatz in eine öffentliche Parkfläche umgewandelt werden? 
 
• Das Restaurant „Akropolis“ hat 7 Parkplätze 
• In der Schliedererstraße verjüngen sich die Anwohner, es werden wieder Kinder da 

sein, also Bedarf am Spielplatz 
• Die Anwohner sollten dazu aufgefordert werden, ihre Fahrzeuge im eigenen Hof 

abzustellen 
• Ein Teil des Spielplatzes wurde vor Jahren der KITA zugeschlagen 
• Wäre eine gemeinsame Nutzung des Spielplatzes von KITA und der Öffentlichkeit 

möglich? 
• Eine Anwohnerbefragung wird als sehr kritisch gesehen 
 

Die Tendenz im Ortsbeirat geht dahin, den Spielplatz zu erhalten. Allerdings sollte er „auf 
Vordermann“ gebracht werden, um für Kleinkinder als attraktive Spielfläche zu dienen. 
 
Ortsbeiratsmitglied Scherrer wird bis zur nächsten Sitzung Planungs-Varianten vorlegen. 
 
 
TOP 5  
SPD-Antrag für die Herrichtung der Unterführung des Rad- und Wanderweges unter 
der A65 vom 04.08.2014 
 
 

 
Ortsbeiratsmitglied Falkus verliest und erläutert den Antrag. 
 
Abstimmung: 
Einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 6  
Mitteilungen und Anfragen 
 
 

 
1) Goethestraße – Tempo 30:  Zum Sachstand teilt der Ortsvorsteher mit, dass kein 

Fortschritt zu verzeichnen ist.. Die Meinungen zwischen LBM und Herrn 
Beigeordneten Krist  gehen wohl auseinander. 

 

   



- 4 - 

   

2) Diebstähle auf dem Friedhof: Es ist bekannt, dass sich die Diebstähle in letzter Zeit 
wieder häufen. Eine Lösung des Problems gibt es leider nicht. 

3) Parken auf dem Bürgersteig und zu nahe an Bushaltestellen: Es ist allgemein zu 
beobachten, dass verkehrswidrig geparkt wird, auffällig hauptsächlich in der 
Flugplatzstraße in den Abendstunden. Von Seiten des Ordnungsamtes sollen hier 
verstärkte Kontrollen durchgeführt werden. 

4) Parken im Bereich „Zeppelin“ in der Theodor-Heuss-Straße: Auch hier parken 
Fahrzeuge verkehrsbehindernd, so dass der Gelenkbus mitten auf der Straße 
anhalten muss, um Fahrgäste ein- und aussteigen zu lassen. Das Ordnungsamt soll 
um Kontolle gebeten werden. 

5) Zustand der Gräben: die Gräben sehen schlimm aus und sollten dringend gepflegt 
werden. 

6) Müllablagerungen in der Kirrweilerer Straße Nähe Reither: der Ortsvorsteher wird 
sich um die Entsorgung kümmern. 

7) Säuberungsaktion des Ortsbeirats: verschiedene Plätze und Bereiche werden 
aufgezählt, wo es an Pflege bzw. Rückschnitt und Säuberung mangelt. Der Ortsbeirat 
wird im Herbst eine Arbeitsaktion starten. Der Ortsvorsteher legt den Termin fest. 

8) „Abknickende Vorfahrt“-Schild nach der Turnhalle zur Hofeinfahrt Reif fehlt:  
Der Ortsvorsteher wird dies beim Ordnungsamt melden. 

 
9)  Lachener Bauern- und Winzerkerwe: 

• Das Kerwe-Komitee hat inzwischen einige Ideen umgesetzt. So werden Birken 
geholt und vor allen Ausschankstellen aufgestellt. Für die Eröffnung konnte 
eine Rolle organisiert werden; die Eröffnung findet wieder vor der 
Ortsverwaltung statt 

• Anstelle der Kerwe-Beerdigung wird es ein „Gefängnis“ geben, in dem die 
Kerwe eingesperrt ist, am Freitag in den Freigang entlassen und am Dienstag 
wieder unter Verschluss gesetzt wird. 

• Der Umzug wird wieder den gewohnten Streckenverlauf haben 
• Der Ortsbeirat geht vorne, mit der  Kerwe im Gefängnis 
• Am Samstag wird die Kerwe-Rallye durchgeführt. Alte, landwirtschaftliche 

Geräte, die in den Ausschankstellen präsentiert werden, gilt es zu erraten 
• Der Schoppenlauf wird mit einigen Änderungen durchgeführt (andere 

Bewertung der Laufzeiten, Zulassung von Kindermannschaften etc.) Helfer für 
Kampfrichter werden dringend gesucht. Die Ortsbeiräte sollen sich bitte 
umgehend melden. Frau Kastl-Breitner zeichnet für die Nummerierung 
verantwortlich. Die Ortsbeiräte/Kampfrichter treffen sich um 14.30 Uhr bei der 
Feuerwehr. 

• Oldtimer-Traktoren werden am Sonntag die Kerwe bereichern (Ausstellung) 
•  Das „Projekt 51“ wird gelobt 

 
 
Ende der Sitzung: 21:20 Uhr 
Lachen-Speyerdorf, den 13. August 2014  

 

 

(Claus Schick)       (Doris Schäfer) 

Vorsitzender Protokollführer/in 
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